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 Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes - 

Besprechung zur Fortschreibung des Luftreinhalte- und Aktionsplanes für die 

Stadt Ulm am 18.03.2010 

 

Anlagen 

Protokoll der Besprechung des RPT und der Stadt Ulm am 18.03.2010 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Jescheck, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

als Anlage erhalten Sie das Protokoll unserer gemeinsamen Besprechung vom 18. 

März 2010. 

 

Wie Sie wissen, muss aufgrund der in Ulm andauernd hohen Überschreitungen des 

seit 1. Januar diesen Jahres gültigen Grenzwertes für Stickstoffdioxid die Fristverlän-

gerung zur Einhaltung des Grenzwertes bis 2015 in Anspruch genommen werden. 

Für die diesbezügliche Mitteilung an die Kommission wird bundeseinheitlich das Jahr 

2010 als Bezugsjahr herangezogen. Die Formulare für die Fristverlängerungen sind 

dann bis Mitte 2011 zu übersenden. Mit dem Ziel einer positiven Prognose für die 

Einhaltung der Grenzwerte für Stickstoffdioxid bis Ende 2015 hat die Landesregierung 

im Kabinettsbeschluss vom 10.11.2009 die 3. Stufe der Fahrverbote in den Umwelt-

zonen ab 01.01.2013 festgesetzt.  
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Im Hinblick auf diesen Kabinettsbeschluss sowie auch auf die aktuellen Messergeb-

nisse muss der Luftreinhalte- und Aktionsplan für die Stadt Ulm bis zum Ende des 

Jahres fortgeschrieben werden. Darin können neben der 3. Fahrverbotsstufe ggf. wei-

tere Maßnahmen zur Feinstaub- und Stickstoffdioxidminderung aufgenommen wer-

den. 

 

Deshalb und auch zur Vorbereitung unseres zweiten Gesprächs zur Luftreinhaltepla-

nung bitten wir, uns den erarbeiteten Maßnahmenkatalog der Stadt Ulm oder die Mit-

teilung über keine weiteren Maßnahmen bis spätestens Freitag, den 16.04.2010 zu 

übermitteln.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Reinhard 


